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November 2023

Farbe bekennen. 
Glauben Sie an Gott?  
Diese Frage haben Sie sich vielleicht auch schon einmal selber ge-
stellt, oder in der Familie und im Freundeskreis diskutiert. Den Vater, 
den Allmächtigen, oder an irgendeine Form von Macht? Den Schöpfer 
des Himmels und der Erde, oder an irgendwas im Universum? Und an 
Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, der sich gegen das Estab-
lishment jener Zeit gestellt hat, der die Händler aus dem Tempel ver-
jagt hat, der sich mit Bevölkerungsgruppen eingelassen hat, die keine 
Lobby hatten und der am Ende der Story so radikal wurde, dass man 
ihn dafür getötet und ans Kreuz genagelt hat? Ich glaube!?  „Öffne 
meine Augen!“ so sagt es ein Glaubender im 119. Psalm. Wie offen 
sind Ihre Augen? Sehen Sie den menschengemachten Klimawandel? 
Sehen Sie die immer weiter ansteigende Treibhausgaskonzentration? 
„Ich bin nur Gast auf Erden“ heißt es dort weiter: Sehen Sie die Not-
wendigkeit für Klimaschutz und Generationengerechtigkeit? … „Öffne meine Augen!“ Viele junge Men-
schen sind von der aktuellen Klimapolitik frustriert. Sie sind von mangelndem Klimaschutz besonders be-
nachteiligt. Bestehende, von den Regierungen selber gemachte Klimaschutzgesetze sind nicht ausreichend 
und werden ignoriert. Die erfolgreiche Klimaklage vor dem Bundesverfassungsgericht, in der von einem 
Recht auf Generationengerechtigkeit die Rede ist und das die Verbesserung der Klimaschutzziele verlangt, 
wird vom Parlament nicht umgesetzt. 
Was bleibt den jungen Menschen noch, als zu demonstrieren? „Wir sind hier, wir sind laut, weil ihr uns die 
Zukunft klaut!“, so lautet der Demo-Spruch von „Fridays for Future“. Sie befürchten berechtigterweise, 
dass die Folgen des Klimawandels zum Verlust von Sicherheit und Wohlstand sowie gesundheitlichen Be-
einträchtigungen führen werden. Sie müssen sich zukünftig deutlich einschränken und sind viel stärker von 
den Folgen des Klimawandels betroffen. Die Forderungen nach stärkerem Einsatz für den Klimaschutz wer-
den nicht nur lauter, sondern auch aggressiver. Sie erheben sich zunehmend gegen die verantwortlichen 
Generationen und das Establishment und riskieren neben Strafverfolgungen auch gesundheitliche Schä-
den. 
Wissen Sie, was ich glaube? Vielleicht wäre Jesus heute ein Klimaaktivist. 
Ihr Ralf Berghane 
„Sie sagen die Wahrheit. Die jungen Leute sind die einzigen, die die Wissenschaft wirklich ernst nehmen.“                                                                                                                                                               
Zitat: Harald Lesch, Astrophysiker. Quelle: Anne Will 

 

 

Lichtblicke 

150 Jahre Chormusik 
Zusatzkonzert des 
Pfarreichores: Sams-
tag, 11.11.2023, 17:00 
Uhr im Katechetischen 
Zentrum St. Laurentius 
 
Gemeinschaftstag 
Am 18.11.2023 treffen 
sich die Kommunion-
kinder  
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St. Hippolytus 
mit der Kirche St. Hippolytus 
mit der Kapelle des Hauses 
Rafael 

Liebfrauen 
mit der Kirche St. Clemens Ma-
ria Hofbauer 

St. Laurentius 
mit dem Katechetischen Zent-
rum  
mit dem Saal in St. Marien 
mit dem Haus Marienfried 

Allerheiligen 
Mittwoch 01.11.23 Mittwoch 01.11.23 Mittwoch 01.11.23 

10:30 Uhr 
15:00 Uhr 

St. Hippolytus 
Friedhof  
Horst-Süd 

11:00 Uhr 
15:00 Uhr 

Liebfrauen 
Friedhof 
Sutum 

 
15:00 Uhr 

 
Friedhof  
Karnap 

Allerseelen 
Donnerstag 02.11.23 Donnerstag 02.11.23 Donnerstag 02.11.23 

19:00 Uhr St. Hippolytus   15:00 Uhr Haus  
Marienfried 

31. Woche im Jahreskreis 

Samstag 04.11.23 Samstag 04.11.23 Samstag 04.11.23 
17:00 Uhr St. Hippolytus 

Stammestag 
    

Sonntag 05.11.23 Sonntag 05.11.23 Sonntag 05.11.23 
10:30 Uhr St. Hippolytus 

Familienmesse 
  10:00 Uhr 

17:00 Uhr 
St. Laurentius 
St. Marien 
Abendlob 

Dienstag 07.11.23 Dienstag 07.11.23 Dienstag 07.11.23 
08:30 Uhr St. Hippolytus     

Mittwoch 08.11.23 Mittwoch 08.11.23 Mittwoch 08.11.23 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 09.11.23 Donnerstag 09.11.23 Donnerstag 09.11.23 
    15:00 Uhr Haus  

Marienfried 

32. Woche im Jahreskreis 

Samstag 11.11.23 Samstag 11.11.23 Samstag 11.11.23 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 12.11.23 Sonntag 12.11.23 Sonntag 12.11.23 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr St. Clemens   

Dienstag 14.11.23 Dienstag 14.11.23 Dienstag 14.11.23 
08:30 Uhr St. Hippolytus     

Mittwoch 15.11.23 Mittwoch 15.11.23 Mittwoch 15.11.23 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 16.11.23 Donnerstag 16.11.23 Donnerstag 16.11.23 
    15:00 Uhr Haus  

Marienfried 

Freitag 17.11.23 Freitag 17.11.23 Freitag 17.11.23 
   Liebfrauen 

Abendlob 
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33. Woche im Jahreskreis 
Samstag 18.11.23 Samstag 18.11.23 Samstag 18.11.23 

17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 19.11.23 Sonntag 19.11.23 Sonntag 19.11.23 
10:30 Uhr St. Hippolytus   10:00 Uhr St. Marien 

Dienstag 21.11.23 Dienstag 21.11.23 Dienstag 21.11.23 
08:30 Uhr St. Hippolytus     

Mittwoch 22.11.23 Mittwoch 22.11.23 Mittwoch 22.11.23 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 23.11.23 Donnerstag 23.11.23 Donnerstag 23.11.23 
  

 
  15:00 Uhr Haus  

Marienfried 

34. Woche im Jahreskreis 

Samstag 25.11.23 Samstag 25.11.23 Samstag 25.11.23 
17:00 Uhr St. Hippolytus 

Messdie- 
neraufnahme 

    

Sonntag 26.11.23 Sonntag 26.11.23 Sonntag 26.11.23 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr Liebfrauen   

Dienstag 28.11.23 Dienstag 28.11.23 Dienstag 28.11.23 
08:30 Uhr St. Hippolytus     

Mittwoch 29.11.23 Mittwoch 29.11.23 Mittwoch 29.11.23 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 30.11.23 Donnerstag 30.11.23 Donnerstag 30.11.23 
  

 
  15:00 Uhr Haus  

Marienfried 
 

 

 
 

Kirchenmusik in der Pfarrei St. Hippolytus 

Sonntag, 12.11.2023 

- 11:00 Uhr Messe in St. Clemens, musikalisch mitgestaltet vom Jungen Chor Beckhausen 
Freitag, 17.11.2023 

- 19:00 Uhr Orgelkonzert in St. Hippolytus, an der Rieger-Orgel Konrad Suttmeyer 
Sonntag, 19.11.2023 

- 10:00 Uhr Messe in St. Marien, musikalisch mitgestaltet vom Kinderchor St. Hippolytus 

- 10:30 Uhr Messe zum Cäcilienfest in St. Hippolytus, musikalisch mitgestaltet vom Pfarreichor St. Hip-
polytus 

Sonntag, 26.11.2023 

- 11:00 Uhr Messe in Liebfrauen, musikalisch mitgestaltet vom Pfarreichor St. Hippolytus 

- 19:00 Uhr Orgelkonzert in St. Hippolytus, an der Rieger-Orgel Claudius Stevens 
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Musikalische Angebote in der Pfarrei 
Kinderchor St. Hippolytus 
Der Kinderchor probt mit Mario Stork freitags im 
Pfarrsaal St. Hippolytus in zwei Gruppen:  

• Die 5- bis 7-Jährigen proben von 15:30 Uhr bis 
16:15 Uhr und  

• die 8- bis 13-Jährigen anschl. von 16:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr. 

Informationen gibt es bei Mario Stork, Tel.: 
0178/5698538 oder Claudia Gorgievski, Tel.: 
0201/ 383204, www.hippolytus.de 

Jugendchor St. Laurentius  
Im Jugendchor St. Laurentius singen Jugendliche ab 
14 Jahren dienstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. In-
formationen gibt es bei Mario Stork,  
Tel.: 0178/5698538 
 

Junger Chor Beckhausen 
Das Eintrittsalter der Chormitglieder liegt zwi-
schen 16 und 35 Jahre. Die Chorproben sind mitt-
wochs von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal 
St. Hippolytus unter der Leitung von Wolfgang 
Wilger (Tel.: 0209/ 581921),  
www.junger-chor.de 

Pfarreichor St. Hippolytus 
Der Pfarreichor St. Hippolytus probt donnerstags 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal St. Hippo-
lytus. Die Leitung hat Wolfgang Wilger  
(Tel.: 0209/ 581921), www.hippolytus.de 

 

 
 

Winterkirche 2023/2024 
Nach den positiven Erfahrungen im letzten Jahr 
(Es konnten über 5.000,00€ Heizkosten in der St. 
Hippolytuskirche eingespart werden.) werden wir 
auch in dieser Heizperiode die Temperatur im Kir-
chenraum zunächst reduzieren bis zum 
09.01.2024 auf 12o C und dann im neuen Jahr wei-
ter herunterfahren. An den Weihnachtsfeierta-
gen wird die Grundtemperatur auf 17oC erhöht. 
Ab dem 09.01.2024 finden alle heiligen Messen 
der Gemeinde St. Hippolytus im Pfarrzentrum 
statt. 

In den Familiengottesdiensten am 
05.11.2023 und 03.12.2023 laden 
wir Kinder und Erwachsene zu „Ku-
scheldeckengottesdiensten“ ein. 

Barbara Strack 
 

Allerheiligen / Allerseelen 
„Gott ist nicht gekommen, das Leid zu beseitigen, 
er ist nicht gekommen, es zu erklären, 
sondern er ist gekommen,  
es mit seiner Gegenwart zu erfüllen.“ 
(Paul Claudel) 

Allerheiligen, 01.11.2023, laden wir Sie zu den 
Andachten für alle Verstorbenen auf den Fried-
höfen unserer Pfarrei jeweils um 15:00 Uhr ein: 

- Friedhof Horst-Süd 
- Friedhof Sutum 
- Friedhof Essen Karnap 

Auf dem Friedhof in Sutum besteht die Möglich-
keit einer individuellen Grabsegnung, auf 
Wunsch, nach der Andacht. 
Am Allerseelentag, 02.11.2023, gedenken wir um 
19:00 Uhr in der St. Hippolytuskirche der Pfarrei-
mitglieder, die in der Zeit von November 2022 bis 
einschließlich Oktober 2023 verstorben sind. Im 
Gottesdienst verlesen wir die Namen der Verstor-
benen. 

Barbara Strack 
 

St. Martin reitet wieder in Horst Süd 
In diesem Jahr findet der Martinszug der St. Lau-
rentius-Gemeinde am Freitag, 03.11.2023 statt. 
Gegen 17:30 Uhr wird sich der Martinszug unter 
den Klängen des Spielmannszuges der Kolpingsfa-

milie Horst-Emscher vom Kirchplatz aus in Bewe-

gung setzen und den bekannten Weg gehen... 
Wieder auf dem Kirchplatz angekommen, kommt 
es zur traditionellen Mantelteilung. Dabei wird 
über das segensreiche Wirken des heiligen Mar-
tins berichtet. Selbstverständlich wird anschlie-
ßend auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt. 
Für die Kinder gibt es Brezel und den beliebten 
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Kinderpunsch; für die Erwachsenen Glühwein 
und für alle eine Brühwurst im Brötchen. 
Auch in diesem Jahr werden wieder die Kinder-
gartenkinder mit ihren Erzieherinnen und Eltern 
teilnehmen. Darüber freut sich besonders der 
Freundeskreis St. Laurentius.  
Weitere Informationen können den ausgehäng-
ten Plakaten entnommen werden. 
Groß und Klein sind herzlich eingeladen. 

Martin Jahnel 
 

St. Martin-Laternen-Umzug in Sutum 
Der Förderverein St. Clemens 
Maria Hofbauer Kirche lädt ein 
zum St. Martinszug am Mon-
tag, dem 06.11.2023. Treffen 
ist um 16:30 Uhr auf dem Kirch-
platz an der St. Clemens-Kirche. 
Um 17:00 Uhr zieht der Later-
nenzug mit St. Martin durch die 
Straßen von Sutum. Vor der Kir-

che überreicht St. Martin danach dem Bettler ei-
nen Teil seines warmen Mantels. Nach dem lan-
gen Fußmarsch können sich Groß und Klein stär-
ken mit Brezeln und Waffeln sowie Würstchen im 
Brötchen. Zum Durstlöschen gibt es Kakao und 
Fruchtsaft, sowie Glühwein. 

Text: Rudolf Heckmann, Bild: Bonifatius Werk 
 

Gemütliches Kaffeetrinken in der Pfarrei 
Wir laden Sie zum Gemütli-
chen Kaffeetrinken ein. Es soll 
in gemütlicher Runde ein Aus-
tausch für alle Pfarreimitglie-
der sein. Egal ob Mann oder 

Frau, Junge oder Alte, alle sind eingeladen ins Ge-
spräch zu kommen. Der Kostenbeitrag beträgt 
2,00 €. 
Die Termine jeweils um 15:00 Uhr sind: 

• Mittwoch, 08.11.2023 im St.-Marien-Saal 

• Mittwoch, 15.11.2023 im St.-Clemens-Saal 

• Mittwoch, 20.12.2023 im St.-Laurentius-Saal 
Bitte melden sich nur in der Vorwoche des jewei-
ligen Termins unter der Telefonnummer: 
0177/764 57 48 (St. Clemens, St. Laurentius) oder 
0201/381590 (St. Marien) an. Die Termine sind 
auch im Kalender auf der Homepage www.hippo-
lytus.de eingetragen.   

Martina Heckmann 
 

Verein der Freunde und Förderer an St. Marien 
e. V.  
Der Förderverein an St. Marien e. V. lädt Sie herz-
lich zu den folgenden Veranstaltungen ein: 
Das Herbst- und Weinfest an St. Marien wird am 
11.11.2023 im Gemeindezentrum in Karnap statt-
finden. Wie bereits bewährt, wird es wieder eine 
Weinprobe mit den leckeren Weinen des Wein-
hofs St. Anna aus Erden an der Mosel geben. An-
schließend kann bei Musik von DJ Hans-Georg 
ausgelassen getanzt und das ein oder andere 
Gläschen Wein (aber natürlich gibt es auch loka-
les Bier) verköstigt werden. 
Der Einlass startet ab 18:30 Uhr, Beginn der Ver-
anstaltung ist um 19:00 Uhr.  
Die Karten können zum Preis von 18,00 € bei Gab-
riele Ohlow (Tel. 0201/381590), Berthold Hiege-
mann (Tel. 01573/2048483) oder Kinga Siegmund 
(Tel. 01765/3610886) erworben werden. Sofern 
nicht alle Karten im Vorfeld vergriffen sind, wird 
eine Abendkasse geöffnet sein. 
Ein Highlight an diesem Abend wird wieder die im 
Kartenpreis enthaltene Tombola mit vielen tollen 
Gewinnen sein. 
Wir freuen uns sehr darauf, Sie am 11.11.2023 in 
Karnap zu sehen!   
Zwei Wochen später geht es weiter: 
Wir freuen uns darauf, Sie am 25.11.2023 ab 
13:00 Uhr beim Carnaper Adventsmarkt im Ge-
meindesaal an St. Marien begrüßen zu dürfen. 
Wir starten mit leckerem Grünkohl und Mett-
wurst. Anschließend gibt es bei selbstgebackenen 
Torten und Kuchen, fluffigen Waffeln, frischem 
Kaffee oder würzigem Winzerglühwein ausrei-
chend Gelegenheit zum Austausch und Beisam-
mensein. Und natürlich wird es wieder viele 
schöne Dinge wie selbstgebackene Kekse, Deko-
artikel, Näharbeiten, feine Marmelade u.v.m. auf 
unserem kleinen, aber feinen Adventsmarkt im 
Saal zu kaufen geben. Schauen Sie unbedingt vor-
bei!  
Für weitere Informationen rund um den Förder-
verein an St. Marien e. V. können Sie sich gerne 
per E-Mail an info@st-marien-karnap.de (Hinter-
lassen Sie Ihre Kontaktdaten, wir melden uns 
dann schnellstmöglich bei Ihnen.) oder telefo-
nisch an den Vorsitzenden Berthold Hiegemann 
wenden. 

Kinga Siegmund 
 

http://www.hippolytus.de/
http://www.hippolytus.de/
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Musikalische Stunde in St. Clemens 
Die Gemeinde und der För-
derverein St. Clemens laden 
zu einem weiteren Konzert 
am Sonntag, 12.11.2023 um 

17:00 Uhr in die Kirche St. Clemens Maria Hof-
bauer, Theodor-Otte-Str. 72 in GE-Sutum ein. Die 
Gruppe „Terra Incognita“ aus Herne-Eickel von 
Thomas Schmitz spielt Musikstücke aus Rock und 
Pop rund um Texte aus dem Buch „Der kleine 
Prinz“ von Antoine de Saint-Exupéry. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zugunsten 
des Fördervereins und die „Teestube für Men-
schen mit Behinderungen“ wird gebeten. 

Rudolf Heckmann 
 

„Warm durch die Nacht“ 
„Mit dem Herzen handeln für Warm durch die 
Nacht“ von Erntedank bis Sankt Martin – in dieser 
nun schon traditionell pfarreiweiten Aktion bün-
deln sich Kernelemente unseres Glaubens: Ge-
meinsam handeln – dort, wo es Not tut. Heraus 
aus der eigenen sicheren Geborgenheit, die Au-
gen offen halten für die Bedürfnisse des Anderen. 
Mit dem Wissen um die eigenen Möglichkeiten 
das zu geben, was geht. Durch das gemeinsame 
Tun Grenzen verändern, für mich selbst und für 
Andere. Wirkung entfalten. Sichtbar und spürbar. 
Am 30.09.2023 sind wir vor der Kirche Hippolytus 
mit einer warmen Suppe gemeinsam gestartet. 
Bis zum 12.11.2023 werden nun an allen fünf Er-
lebnisorten des Glaubens Suppendosen, Terri-
nen, Fischdosen, Hustenbonbons, Schokolade, 
Zahnpasta, Zahnbürsten und Herrenhygienearti-
kel gesammelt. Gerne vor und nach den Gottes-
diensten und zusätzlich mittwochs bei der offe-
nen Kirche Hippolytus, montags und donnerstags 
von 15:00-17:00 Uhr im Gemeindezentrum Lieb-
frauen/Beckhausen oder auch vor dem Pastorat 
Liebfrauen/Beckhausen. 
Zusätzlich zu dem bereits erfolgten Start mit Kür-
bissuppe lädt das Pfarreiteam von Warm durch 
die Nacht gemeinsam mit dem Kirchencafé Lieb-
frauen am 29.10.2023 im Anschluss an den Got-
tesdienst im Gemeindezentrum Liebfrauen zu 
Kaffee und Waffeln ein. Der Erlös aus den Spen-
den dieses Vormittags fließt in die Aktion „Mit 
dem Herzen handeln für Warm durch die Nacht“ 
mit ein. Abschließen werden wir am 12.11.2023 
mit dem Gottesdienst in St. Clemens mit der 

Übergabe der Spenden an den Verein „Gelsenkir-
chen packt an - Warm durch die Nacht e.V.“. 
Für diese Zeit, und darüber hinaus für jeden ein-
zelnen Tag, wünsche ich uns allen offene Augen 
und ein glaubendes Herz, um in unserem Gegen-
über Gottes Gegenwart zu erkennen, und an ihm 
zu handeln. 

Andrea Ahmann 
 

Abendlob „Lasst uns miteinander“ in Liebfrauen 
Herzliche Einladung für Freitag, 17.11.2023 um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Liebfrauen, 
Horster Straße 301b. „Lasst uns miteinander“, so 
eingestimmt möchten wir Sie einladen, 
gemeinsam mit uns aus dem Halleluja-Buch zu 
singen, die Tageslesung zu hören und zu beten. 
Kommen Sie vorbei, schalten Sie ab, singen, 
loben, danken Sie gemeinsam mit uns. Wir freuen 
uns schon auf Sie. 

Gabriele Wengelinski 
 

Erstkommunion 
Am 18.11.2023 treffen sich die Kom-
munionkinder im Katechetischen Zent-
rum um 10:00 Uhr zum Gemein-
schaftstag. Die Bibel steht an diesem 

Tag im Mittelpunkt.  
Torben Anthony 

 

Sonntagsfrühstück in Liebfrauen 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück 
am Sonntag, 26.11.2023 um 09:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Liebfrauen, Horster Straße 301b. 
Nach dem Frühstück haben Sie die Möglichkeit, 
den Gottesdienst im Saal des Gemeindezentrums 
mitzufeiern. Wir freuen uns schon auf Sie. 

Evelyn Kajan 
 

 

 
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die Ge-
meinde aufgenommen: 
Sophia und Jana Rymann, Horst 
Fionn Sbierczik, Gladbeck 
Rosanna Muratore, Horst 
Liyan Kremser, Horst 
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Den Bund der Ehe schlossen: 
Julia Jedanowski und Sven Bos 
 

 
In die Ewigkeit gerufen wurden: 
Christian Ahrend, Horst 
Angela Di Chiara, Horst 
Rosemarie Olszewski, Horst 
Andreas Tomczak, Horst 
Maria Gomes Simao, Karnap 
Norbert Mülleneisen, Horst 
Herbert Niepötter, Horst 
Antonia Terhorst, Horst 
 

Beerdigungscafé Memento 
Wir bieten Ihnen ein Beerdigungs-
Café an. Das kleine Café „Memento“ 
lädt Sie zu einem Ort der Begegnung 
ein, um nach einer Beerdigung in 
unserem St.-Clemens-Saal in Sutum, 

Theodor-Otte-Str. 72 in 45897 Gelsenkirchen das 
Gespräch untereinander zu finden. Unser 
Vorhaben ist es, Ihnen so gut es geht, eine 
angenehme Zeit zu ermöglichen. Unsere 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer bereiten 
Ihnen ein Frühstück für Ihr leibliches Wohl. 
Wenn Sie nähere Informationen haben möchten, 
so können Sie Kontakt zu uns unter der 
Telefonnummer 0178/1534463 aufnehmen. Falls 
Sie nicht direkt jemanden erreichen, so rufen wir 
schnellstmöglich zurück. 

Martina Heckmann 
 

 
Informationen der kfd St.Hippolytus  

Weiterhin laden wir an 
jedem Dienstag zur 8:30 
Uhr Messe und anschlie-

ßend ins Pfarrzentrum zum gemeinsamen Früh-
stück ein.  

Außerdem werden wir wieder einmal im Monat 
zum gemütlichen Beisammensein mit unter-
schiedlichen Angeboten bei Kaffee und Kuchen 
einladen. 
So werden wir uns am Donnerstag, 16.11.2023, 
ab 15:00 Uhr zum St. Martinskaffee mit Brezeln 
und Glühwein treffen.  
Wie schon bereits in den letzten Pfarrnachrichten 
angekündigt, findet das Adventstreffen am 
14.12.2023 ab 15:00 Uhr statt. Einige kfd-Damen 
haben einen kleinen, aber feinen Adventsbasar 
vorbereitet. 
Bitte melden Sie sich bei den Mitarbeiterinnen 
der kfd oder unter der Telefonnummer 0209 
57095 an. Gäste sind natürlich herzlich willkom-
men. Alle o.g. Angebote finden im Pfarrzentrum 
von St. Hippolytus statt. 
Auch für das Jahr 2024 haben wir schon einige Ak-
tivitäten in Planung. 
Meine Mitarbeiterinnen und ich freuen uns schon 
jetzt auf ein Wiedersehen.  
Bitte bleiben oder werden Sie gesund und genie-
ßen die hoffentlich noch schönen Tage im Herbst. 

Monika Lindemann  
 

Runder-Tisch-Jugend 
Im Namen des Runden Tisches der Jugend wollen 
wir Sie besonders zu den Gottesdiensten am 04. 
und 25.11.2023 einladen, jeweils um 17:00 Uhr in 
St. Hippolytus. 

Am 04.11.2023 begehen die 
Pfadfinder des Stammes Al-
bino Luciani den Stammestag 

und schließen diesen mit dem Gottesdienst um 
17:00 Uhr vorbereitet durch die Wölflinge ab. 
Diese ist die jüngste unserer Altersstufen. Unser 
Pfadfinderstamm ist mit ungefähr 130 Mitglie-
dern einer der größten Verbände in unserer Pfar-
rei und ist abgesehen von den wöchentlichen 
Gruppenstunden und diversen Stammesausflü-
gen insbesondere für die Vorbereitung des Turm-
festes und das traditionelle Osterfeuer in St. Hip-
polytus verantwortlich. 

An Christkönig 25.11.2023 findet 
traditionell die Messdienerauf-
nahme in der Pfarrei statt. Wir 
freuen uns darauf neue Messdie-

ner*innen in unsere Gemeinschaft aufzunehmen, 
welche sich in den letzten Monaten auf den 
Dienst als Messdiener*innen vorbereitet haben 
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und die Messdiener*innen der Pfarrei an den ver-
schiedenen Standorten verstärken werden. In 
dem Gottesdienst stellen wir Ihnen unter ande-
rem die Erkennungszeichen der Messdiener 
vor.  Die Messdiener der Pfarrei haben sich im 
Dezember 2016 als „Vatikän(n)chen – Messdie-
ner in der Pfarrei St. Hippolytus“ zusammenge-
schlossen und sind seitdem immer mehr zu einer 
Gemeinschaft ohne „Kirchturmdenken“ zusam-
mengewachsen. 
Wenn Sie Lust auf durch die Jugend gestaltete 
Gottesdienste und eine starke Präsenz der Ju-
gend der Pfarrei in den Gottesdiensten haben, 
freuen wir uns sehr, Sie alle dort zu begrüßen! 
Für den Runden Tisch der Jugend 

Johannes Streich und Hanna Büchte 
 

Kolpingsfamilie Essen-Karnap 

• Montag, 06.11.2023 18:00 Uhr Im-
munsystem stärken! Referenten: 
Frau Schönwald & Herr Höhn, Apo-
theker  

• Montag, 13.11.2023 18:00 Uhr Verkehrsquiz 
über allgemeine Situationen im Straßenver-
kehr! Neue rechtliche Änderungen. Referent: 
Herr Ruhl, Polizeihauptkommissar 

• Donnerstag, 16.11.2023 18:00 Uhr Familienbil-
dung! „Kochen für Männer“ – Meeresfrüchte le-
cker zubereitet für die ganze Familie. Fast-Food 
mal anders. Ort: Küche / Mariensaal Referent: 
Arnold Zwick  

• Montag, 20.11.2023 18:00 Uhr Aktuelle Infor-
mationen aus der Pfarrei St. Hippolytus: Wie 
geht‘s weiter in Marien? Referent: Berthold Hie-
gemann  

• Freitag, 24.11.2023 Preisskat!  
Leitung: Friedhelm Jaeger 19:00 Uhr 

• Montag, 27.11.2023 18:00 Uhr Spiele in der Fa-
milie: Lange geistig rege bleiben. Geschicklich-
keit und Denkspiele. Referent: Günther Rudnik 

Stephan Tönnes 
 

kfd St. Laurentius/St. Marien 
Im Monat November fin-
det das gemeinsame Früh-
stück am 14.11.2023, um 

09:00 Uhr im Katechetischen Zentrum St. Lauren-
tius statt. Herzliche Einladung! 

Annette Kniest 
 

 

Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum 
Am Mittwoch, 15.11.2023, 15:00 
Uhr, laden wir die Mitglieder der 
Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum 
zu einem Vortrag über den Ausbau 
der „neuen Emscher“ im Gemeinde-

zentrum Liebfrauen, Horster Straße 301b in Beck-
hausen, ein. Es gibt Kaffee und Kuchen gegen 
eine Kostenbeteiligung von 3,00 €. Bitte frühzei-
tige Anmeldung bis spätestens zum 05.11.2023 
bei einem Mitglied unseres Leitungsteams:  
Bernhard Lucassen, Tel. 9 58 24 84, Willi Droch-
tert, Tel. 93 89 85 02 oder Hildegard Bojarski, 
Tel. 17 77 74 44 (alle ggf. AB). 

Jürgen Stockmann 
 

Caritas Adventssammlung 
Alle Jahre wieder ist es soweit. Die 
Caritas sammelt wieder für Men-
schen in Not. In diesem Jahr steht die 
Adventssammlung unter dem Thema 
„Mut zur Hoffnung“. Vom 18.11.2023 

– 09.12.2023 wird Sie wieder ein Brief erreichen. 
In diesem finden Sie einen Überweisungsträger, 
den Sie bei Ihrer Bank einreichen. Auch wird, und 
das ist neu, ein QR- Code abgedruckt sein. Wenn 
Sie den scannen, sehen Sie auch noch einmal die 
jeweiligen Bankdaten, wohin Sie Ihre Spende 
schicken können. Seit dem Angriffskrieg auf die 
Ukraine steigen die Energie- und Lebensmittel-
preise. Vor allem Familien, Ältere und Menschen 
mit geringem Einkommen verlieren in diesen Zei-
ten den Mut zur Hoffnung. „Vielen Menschen 
fällt es schwer, hoffnungsvoll nach vorne zu 
schauen“, sagt Ilka Hahn, Vorsitzende der ge-
meinsamen Sammlungskonferenz. „Es braucht 
Mut zur Hoffnung! Hier greift das Engagement 
von Diakonie und Caritas: Wir stehen Menschen 
in Krankheit, Not, Einsamkeit und Unrecht zur 
Seite. Wir wollen ihnen durch tatkräftige Hilfe 
wieder Mut zur Hoffnung machen - damit sie sich 
trauen, zuversichtlich nach vorne zu blicken.“ Die 
gemeinsame Sammlung von Diakonie und Caritas 
ist eine der größten ökumenischen Spendensam-
mel-Aktionen in Nordrhein-Westfalen und hat 
eine lange Tradition. Seit mehr als 70 Jahren füh-
ren evangelische und katholische Kirchengemein-
den Sammlungen zugunsten karitativer Arbeit 
durch - jeweils im Sommer und in der Advents-
zeit. Mit den Spenden werden beispielsweise 
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Mittagessen für Kinder aus finanzschwachen Fa-
milien ermöglicht oder die Versorgung von Men-
schen, die kein Zuhause haben: Wohnungslose 
erhalten warme Kleidung, Schuhe, Rucksäcke und 
Wasserflaschen. Seniorinnen und Senioren in fi-
nanzieller Not können durch die Spenden mit 
Mahlzeiten und Einzelfallhilfen, beispielsweise 
Medikamente, unterstützt werden. Wir sagen 
hier an dieser Stelle schon einmal herzlichen 
Dank. 

Ulrike Sommer 
 

Caritaskonferenz St. Marien, Essen-Karnap 
Das Jahr 2023 bleibt 
bei uns nicht in gu-
ter Erinnerung. Lei-
der ist im Frühjahr 
dieses Jahres un-

sere jahrzehntelange Mitarbeiterin, Frau Erika 
Göckede, verstorben. Wir behalten sie in unseren 
Herzen. 
In diesem Jahr standen und stehen insgesamt 184 
Geburtstagsbesuche an. Viele Personen können 
persönlich angetroffen werden und erhalten ein 
kleines Präsent.  
Die Flüchtlingsunterkunft Meersternweg 11 ist 
inzwischen leergezogen. Alle dort wohnenden 
Personen haben nunmehr eigene Wohnungen 
gefunden. Wir wünschen ihnen dort einen guten 
Aufenthalt und hoffen mit ihnen natürlich auf ein 
möglichst schnelles Ende des Krieges in der Ukra-
ine. 
Vom 18.11. - 09.12.2023 erfolgt die diesjährige 
Adventsammlung. Es sind mehrere Helfer*innen 
unserer Caritaskonferenz unterwegs, um Spen-
den für die Caritas-Arbeit einzusammeln. 50% der 
Einnahmen verbleiben direkt in Karnap für die Ar-
beit innerhalb unserer Gemeinde. Hiervon wer-
den bedürftige Kinder in der Spielgruppe, im Kin-
dergarten und in der Schule sowie auch Erwach-
sene unterstützt. 
Unser ehrenamtliches Team: 
Andrea Beba, Jutta Gallinat, Dagmar Guthardt, 
Angelika Hagenbuch, Ulrike Hellmecke, Beatrix 
Holtze, Lieselotte Kensy, Freimuth Krüger, Gab-
riele Ohlow, Cäcilia Silkenat, Christa Tönnes und 
Ute Wehner. 
Damit wir unseren ehrenamtlichen Aufgaben 
auch zukünftig nachkommen können, benötigen 
wir noch die Unterstützung durch weitere Helfe-

rinnen und Helfer. Alle Personen entscheiden na-
türlich selbst, welche Aufgaben sie übernehmen 
und welche Zeit sie hierfür einsetzen können und 
möchten. Wir treffen uns fünfmal jährlich im 
Apostelsaal des katholischen Gemeindezentrums 
St. Marien (Meersternweg 13, Essen-Karnap) zu 
einer Besprechung. Die nächste findet am 
07.11.2023 um 16:00 Uhr statt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen. Sofern sich Rückfra-
gen ergeben, stehe ich gerne zur Verfügung.  
Wenn Sie unsere Arbeit lieber finanziell unter-
stützen möchten, würden wir uns über eine 
Spende freuen. Kontoinhaberin ist die Kath. Kir-
chengemeinde St. Hippolytus. Die Kontoverbin-
dung bei der Volksbank Ruhr Mitte lautet: IBAN: 
DE60 4226 0001 0322 1757 02. Als Stichwort für 
Ihre Zahlung benutzen Sie bitte „Caritasarbeit St. 
Marien“. 
Der Überweisungsträger/Kontoauszug dient 
gleichzeitig als Spendenbescheinigung. 
Freimuth Krüger (Sprecher Caritaskonferenz St. 
Marien, Essen-Karnap, Tel.: 0201 382971, Email: 
caritas@st-marien-karnap.de) 
 

Kolpingsfamilie Horst-Emscher 

• Montag, 20.11.2023 um 09:30 bis 
11:30 Uhr Seniorenfrühstück 

• Dienstag, 21.11.2023 um 19:30 
Uhr „Warm durch die Nacht“ Enga-

gement für die Schwächsten der Gesellschaft 
Referent: Petra Bec 
Leitung: Kerstin Kubek 

• Sonntag, 03.12.2023, Kolpinggedenktag 
um 10:30 Uhr Messe in der St. Hippolytus Kirche 
anschließend gemütliches Beisammensein im Ge-
meindezentrum, für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 
Die Seniorenfrühstücke finden regelmäßig jeden 
dritten Montag im Monat um 09:30 Uhr statt. 
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich will-
kommen. 

Werner Bittner 
 

kfd Liebfrauen-Beckhausen 
Die kfd-Liebfrauen lädt 
alle Mitglieder und Inte-
ressierte ganz herzlich 

am Mittwoch, 22.11.2023 um 15:00 Uhr im 
neuen Gemeindezentrum Liebfrauen zu einer 
Modenschau der Firma Strickling aus Gelsenkir-
chen-Horst ein. Kommen Sie vorbei und lassen 

mailto:caritas@st-marien-karnap.de
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Sie sich von den Modetrends überraschen und 
beeindrucken. Bitte um Anmeldung zwecks Ku-
chenbestellung bei den Mitarbeiter*innen der 
kfd Beckhausen oder bei Melanie Kress (01575 
6622021) Kostenbeitrag 3,00 € 

Melanie Kress 
 

Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum  

• 10.12.2023, Kolping-Gedenktag, 
11:00 Uhr, Hl. Messe in St. Clemens, 
anschließend Feierstunde im Ge-
meindesaal in Sutum, Theodor-
Otte-Straße 72 (hinter der Kirche). 

• 07.01.2024, ca. 12:00 Uhr, Neujahrsempfang, 
nach der Hl. Messe in St. Clemens, im Gemein-
desaal in Sutum. 

• 08.02.2024, 15:00 Uhr, Faschings-Kaffee im 
Gemeindezentrum Liebfrauen, Horster Straße 
301b in Beckhausen. 

• 27.03.2024, 15:00 Uhr, wir beten den Kreuz-
weg am Annaberg in Haltern und fahren mit 
eigenem PKW. Anschließend kehren wir im 
Landgasthaus Föcker, Lembecker Str. 12, in 
Lippramsdorf zum Imbiss ein. 

• 18.04.2024, 15:00 Uhr, Gedächtnistraining im 
Gemeindezentrum Liebfrauen in Beckhausen. 
Ggf. Termin- oder Themaverschiebung, wenn 
Moderator*in gefunden ist. Auf aktuelle Ver-
öffentlichung in den Pfarrnachrichten April 
wird verwiesen! 

• 16.05.2024, 15:00 Uhr, Ernährung im Alter im 
Gemeindesaal St. Clemens in Sutum. 

• 28.05.2024, 19:00 Uhr, die Kolping-Bezirksver-
bände Buer-Gladbeck und Gelsenkirchen, so-
wie die Kolpingsfamilie Altendorf-Ulfkotte la-
den ein zur Maiandacht an der Siebenschmer-
zen-Kapelle in den Westerholter Wald. 

• 13.06.2024, 17:00 Uhr, Grillnachmittag im Ge-
meindezentrum Liebfrauen in Beckhausen. 

• 15.07.-19.07.2024, Relax-Woche im Kolping 
Bildungshaus, Salzbergen. Anmeldung und In-
formationen bei Bernhard Lucassen, (0209) 
9 58 24 84 

• 30.09.-04.10.2024, Bildungswoche des Kol-
ping-Bezirksverbandes Buer-Gladbeck in 
Elkhausen. Das Thema wird noch bekanntge-
geben. 

Weitere Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen sind den aktuellen Pfarrnachrichten 
zu entnehmen. 

Sollten bei diesen Veranstaltungen wieder 
Corona-Schutzmaßnahmen gelten, sind sie zu be-
achten! 

Jürgen Stockmann 
 

 
 

Zeltlager2023 
Dieses Jahr ging es für das 
41. Zeltlager der Kolping Ju-
gend Horst-Emscher für 

drei Wochen in die hessische Rhön. Genauer hieß 
die Heimat für die knapp 50 Teilnehmenden und 
Leitenden Kleinsassen. Ein Ort, der für unser Zelt-
lager geschichtsreich ist. Neun Mal waren wir hier 
schon zu Gast. Letztes Mal war dies 2012 der Fall. 
Die drei Wochen gingen durch das abwechslungs-
reiche Programm wie immer schnell rum. In den 
drei Wochen hatten die Kinder und Jugendlichen 
viel Spaß, beispielsweise auf der Sommerrodel-
bahn die Wasserkuppe runterzufahren oder den 
Wildpark in Bad Kissingen zu besuchen. Zudem 
wurde auch ein Ausflug zum Point Alpha ge-
macht, wo den Kindern die Geschichte der deut-
schen Teilung nähergebracht wurde. Die gute 
Stimmung wurde uns auch nicht durch den gan-
zen Regen vermiest, auch wenn trockene Klei-
dung gegen Ende der drei Wochen ein rares Gut 
war. Nichts desto trotz waren es wie stets tolle 
drei Wochen und die Leiterrunde sowie die Teil-
nehmenden freuen sich auch schon auf das 
nächste Lager. Treu Kolping! 

Johannes Streich 
 

Haus Marienfried  
Alles wie immer? Nein! Es ist Oktoberfestwoche. 
„In den zurückliegenden Jahren haben wir immer 
bedauert, dass wir den Nordsternsaal nur für ei-
nen einzigen Tag Oktoberfest so festlich ge-
schmückt haben“, so MAV – Vorsitzende Tanja 
Endres. Kurzerhand wurde im Jahr 2023 eine Ok-
toberfestwoche geplant und durchgeführt. In der 
gesamten Woche gab es bajuwarische Spezialitä-
ten – auf Wunsch serviert im Nordsternsaal. Von 
leckeren Schweinshaxen und Käsespätzle bis hin 
zur obligatorischen Weißwurst ging das kulinari-
sche Programm. 
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Ein abwechslungsreiches musikalisches Pro-
gramm bot an drei Tagen alte Hits und neue Kra-
cher für jeden Musikgeschmack.  
Vorläufiger Höhepunkt war sicherlich das eigent-
liche Oktoberfest am 19.09.2023 ab 10:30 Uhr. 
Beiratsmitglied Hildegard Quick vollführte ge-
konnt den Fassanstich und schon bald hieß es 
„O´zopft is!“. 
Kultmusiker Otto Flögel begann zu singen und be-
reits zum ersten Lied schwappte die erste Polo-
naise durch den Saal. Über eine Stunde präsen-
tierte Otto Hit auf Hit. Von „Ein Stern, der Deinen 
Namen trägt“, „Anton aus Tirol“, dem „Kufstein-
lied“ bis hin zu „Du hast mich 1000-mal belogen“. 
Es wurde getanzt, geklatscht, mitgemacht und 
auch als sich der Saal nach dem tollen Mittages-
sen so langsam leerte, wurde weiter gefeiert. 
Weitere Livemusik gab es von Wolfgang Hammel-
mann und dem „horster“ Urgestein „Wolle von 
Horst-Emscher“ alias Wolfgang Höfener. Der 
große Abschluss wurde am 22.09.2023 mit der 
bajuwarischen Olympiade gefeiert. 
Eine ganze Woche, die allen beteiligten noch 
lange im Gedächtnis bleiben wird. „Vielen Dank 
an alle, die das hier möglich gemacht haben. An-
gefangen von unserer Küche, den Betreuungs-
kräften, den Mitarbeiter*innen der Pflege bis hin 
zur Haustechnik, die aus unserem Saal ein großes 
Festzelt gemacht haben. Aber auch ein großes 
Dankeschön an unseren Getränkelieferanten, der 
uns aus größter Not gerettet hat. Die nächste Ok-
toberfestwoche kann kommen“, so Einrichtungs-
leiter Marcus Becker. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marcus Becker 
 

Priester- und Ortsjubiläum 
Am 17.09.2023 feierte unser Pastor Konrad Jezi-
orowski in der St. Clemens Kirche sein Jubiläum. 
Den Gottesdienst gestaltete musikalisch der Pfar-
reichor St. Hippolytus. Als „Überraschungsgast“ 
für den Jubilar feierte Weihbischof Wilhelm Zim-
mermann den Festgottesdienst. Im Anschluss gab 
es Gelegenheit, dem Jubilar persönlich zu gratu-
lieren. Allen, die dazu beigetragen haben, dass 
dies ein schöner und feierlicher Tag war – sagen 
wir im Namen der Pfarrei St. Hippolytus – „Ver-
gelts Gott“. 

 
 

 
Text: Bernd Steinrötter,  

Bilder: Thomas Christofzyk 
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Familienzentrum St. Clemens Maria Hofbauer 
Das FZ St. Clemens 
Maria Hofbauer 
nutze die Gelegen-
heit des Priesterju-
biläums von Herrn 
Pastor Jeziorowski 
und stellte ihre An-
gebote für das 

zweite Halbjahr 2023 vor. 
Auch in diesem Halbjahr können die Kinder / Er-
wachsene an Angeboten der städt. Kunstschule, 
Musikschule, Selbstverteidigung, Kleinkindtur-
nen, Großelternnachmittag und Kreativangebote 
für Erwachsene teilnehmen. 
Termine sind auf der Homepage der Kita / FZ zu 
finden. Anmeldungen sind im Familienzentrum 
St. Clemens Maria Hofbauer und telefonisch un-
ter der Tel. 0209 35934662 möglich. 

Annette Kischka, KiTa-Leitung 
 

Firmung 2023 
Am 23.09.2023 empfingen 27 junge Menschen 
aus unserer Pfarrei das Sakrament der Firmung 
durch Bischof Dr. Overbeck.  
In seiner Predigt mahnte Bischof Dr. Overbeck die 
Bewahrung der Schöpfung in all ihren Facetten an 
– und verwies auf längst sichtbare Folgen von un-
achtsamem, egoistischem und kriegerischem 
Handeln von uns Menschen. Ein Handeln, das ge-
gen die Umwelt und gegen Menschen gerichtet 
ist. Von uns überwiegend wahrgenommen durch 
Folgen von Kriegen oder auch Umweltkatastro-
phen, denen wir uns eher ohnmächtig ausgelie-
fert fühlen; ein Handeln, dass scheinbar leicht ab-
zuwälzen ist auf Politik und Wirtschaft, auf etwas 
Großes und schwer Greifbares.  
Bischof Dr. Overbeck weitete jedoch diesen Blick 
auf die Schöpfung und nahm die Verantwortung 
eines Jeden hinein: ja – auch im Umgang mit der 
Natur, aber vor allem im Umgang miteinander, im 
Respekt voreinander und in der Würde eines je-
den Menschen, die so unfassbar oft missachtet 
und verletzt wird. Er schloss an dieser Stelle die 
Verantwortung der Kirche mit ein, insbesondere 
den Umgang der Institution Kirche, insbesondere 
der Bischöfe, mit Opfern von sexualisierter Ge-
walt – und benannte das Versagen der Kirche, 
auch sein eigenes. 
Die Aufforderung und der Appell an die jungen 
Gefirmten waren eindringlich: handelt achtsam, 

wertschätzend, im Für- und Miteinander, nehmt 
die Gaben des Heiligen Geistes mit in Euer Den-
ken und Handeln. Die Gabe der Weisheit, der Ein-
sicht, des Rates, der Erkenntnis, der Stärke, der 
Frömmigkeit und der Gottesfurcht. 
Mich haben die Worte des Bischofs nachdenklich 
gemacht. 
So ziemlich der erste Satz, der mir in den letzten 
Jahren nach den Firmungen entgegenprallte, 
war: „… und jetzt sind sie bis zur Hochzeit wieder 
weg…“.  
Was ist eigentlich gemeint, mit diesem „wieder 
weg“? Ich vermute, gemeint ist, nicht „sichtbar“ 
sein für einen selbst. Nicht sichtbar in den Gottes-
diensten, richtig? 
Denn „sichtbar“ sind sie alle, immer wieder. ICH 
muss nur meine Augen öffnen. 
Wir haben im Januar diesen 27 jungen Menschen 
zugesagt, sie auf ihrem Glaubensweg zu beglei-
ten, als Firmteam und als Pfarrei. Nun sind sie, 
aus unserem Glauben heraus, durch den Heiligen 
Geist besonders gestärkt, ihren Glauben im Alltag 
zu bekennen und zu leben.  
Als Begleitende sind wir ein Stück ihres Weges 
mit dabei. Wir bestimmen aber nicht ihre Rich-
tung, und auch nicht ihr Ziel. Wir entscheiden 
nicht für sie, ob und wie und wo sie Glauben le-
ben. Diese Entscheidung treffen sie ausschließ-
lich für sich selbst.  
Genauso wie ich. Genauso wie jede und jeder von 
Ihnen und von Euch. Jeden Tag neu. 
Mit Gottes Segen!  
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Text: Kirsten van Eyll, Fotos: Caspar Schattan 

 

Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum 
Der Tag begann früh, als sich eine 
bunte Gruppe von Pilgern der Kol-
pingsfamilie Beckhausen Sutum auf 
den Weg nach Kevelaer machte. Die 

Vorfreude und die positive Energie waren spür-
bar, und es war schön zu sehen, wie engagiert 
und motiviert jeder war. Nach unserer Ankunft in 
Kevelaer besuchten wir zunächst die Basilika, wo 
wir an der Heiligen Messe teilnahmen. Es war ein 
erhebender Moment, in dem wir uns alle gesam-
melt fühlten und unsere spirituellen Batterien 
aufladen konnten. Der Kreuzweg, den wir an-
schließend beteten, war eine tiefgehende Erfah-
rung. Die Stationen des Kreuzwegs halfen uns, 
über das Leiden und die Opfer nachzudenken, die 
Jesus für uns auf sich genommen hat. Es war eine 

Zeit der inneren Einkehr und Besinnung. Das Mit-
tagessen war köstlich und sorgte dafür, dass un-
ser leibliches Wohl nicht zu kurz kam. Es gab 
reichlich Gelegenheit, miteinander zu plaudern 
und sich auszutauschen, was die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt in unserer Gruppe ge-
stärkt hat. Die Segensandacht am Nachmittag 
war ein weiterer Höhepunkt des Tages. Es war 
berührend zu erleben, wie wir alle gemeinsam 
unseren Glauben gelebt haben und uns gegensei-
tig unterstützten. Und natürlich dürfen wir nicht 
die leckeren Stücke Kuchen vergessen, die wir 
nach der Segensandacht genießen konnten. Es 
war eine süße Belohnung für einen Tag voller spi-
ritueller Erfahrungen. Schließlich traten wir den 
Heimweg an, mit unseren Herzen und Seelen er-
füllt von den Erlebnissen des Tages. 

 
Bernhard Lucassen 

 

Einweihung des Spielgeländes  
Am 28.09.2023 war es endlich so weit. 
Das erweiterte und neu gestaltete Außenspielge-
lände der katholischen Kindertageseinrichtung 
St. Laurentius konnte durch Pfarrer Pingel einge-
weiht werden. Viele Gäste waren gekommen: 
Kinder mit ihren Familien, Bewohner aus dem 
Haus Marienfried in Begleitung einiger Pflege-
kräfte und dem Leiter Herrn Markus Becker, 
Weg- und Projektbegleiter aus der Gemeinde, die 
Gebietsleitung der Region Gelsenkirchen für den 
KiTa Zweckverband, Frau Katharina Feldmann, 
und sogar die ehemalige KiTa Leitung Melanie 
Lindner.  Für das leibliche Wohl sorgten die Fami-
lien der KiTa. Zahlreiche internationale Speisen 
standen den Besucher*innen in Form eines ab-
wechslungsreichen Buffets zur Verfügung. 
Nach der Segnung durch Herrn Pfarrer Pingel und 
einigen Danksagungen sorgte der Clown August 
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der Clowns Brothers für einen unvergesslichen 
Nachmittag.  
 

 
 

 
 

 
Sandra Bouraada-Chylecki, 
KiTa-Leitung St. Laurentius 

 

Sonntags-Frühstück 
 

Diese Plätze blieben nicht lange unbesetzt. Nach 

drei Jahren „Sonntags-Frühstück to go“ fand erst-
malig das seit über 30 Jahren bestehende Sonn-
tagsfrühstück wieder in Präsenz in den Räumen 
des neuen Gemeindezentrums in Liebfrauen 
statt. Die Stimmung und die Atmosphäre waren 
von der ersten Minute an herzlich und lebhaft. 
Aus den Reihen der Gäste wurde ein Tischgebet 
gesprochen, über die Aktion „Warm durch die 
Nacht“ und das demnächst anstehende Chorkon-
zert informiert. Zu unserer großen Freude nah-
men annährend 30 Personen die Einladung des 
gemeinsamen Frühstücks an, um im Anschluss 
gestärkt, gut gelaunt und informiert den Ernte-
Dank-Gottesdienst im großen Kirchsaal des Ge-
meindezentrums mitzufeiern. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal am 26.11.2023!  

Für das gesamte Sonntagsfrühstücks-Team: 
Evelyn Kajan 

 

Familiengottesdienst zum Erntedank 
Der Bildbuchklassiker 
der Maus „Frederick“ 
stand im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes. Fre-
derick sammelte im Ge-
gensatz zu seinen Freun-
den nicht Essensvorräte 
für den Winter, sondern 
Vorräte für die Herzen 
der Mäuse, Sonnen-
strahlen, Farben und 

Wörter. So konnte im Gottesdienst auch eine 
Brücke zur Aktion „Warm durch die Nacht“ ge-
schlagen werden, bei der Artikel für die obdach-
losen Menschen in Gelsenkirchen gesammelt 
werden, die noch bis zum Fest „St. Martin“ ge-
spendet werden können. 
Vielen Dank an die Kommunionkinder, die den 
Gottesdienst durch ihre Überlegungen mit Wort-
meldungen bereichert haben.  
Ein großes Dankeschön an den Küster, Herr Re-
ckinger, der die Erntedankgaben so wunderschön 
dekoriert hatte. 

Für das Vorbereitungsteam, Barbara Strack,  
Bild: Claudia Hensel 

 

Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum 
Zu einem ökumenischen Erntedank-
frühstück lud die Kolpingsfamilie 
Beckhausen-Sutum am 04.10.2023 
ihre Mitglieder, die kfd, sowie die 
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evangelische Frauenhilfe Beckhausen-Sutum in 
die evangelische Christus-Kirche in Beckhausen 
ein. Unter dem Motto Lebensernte - Lebensdank 
zelebrierte der Präses der Kolpingsfamilie, Pastor 
Bernd Steinrötter, eine Wort-Gottes-Feier in der 
Kirche. Danach schloss sich das gemeinsame 
Frühstück im benachbarten Bodelschwingh-Haus 
an.  

 
36 Mitglieder und Gäste tauschten beim genuss-
vollen Frühstück Gedanken aus, für was man alles 
im Leben dankbar sein sollte. Das bezog auch so 
manches Erlebte, welches man gut überstanden 
hatte, mit ein. Gut gestärkt ging die Gemeinschaft 
nach einiger Zeit auseinander. Wie immer blieb 
das leidige Aufräumen zum Schluss. Doch Dank 
der besonders tatkräftigen Unterstützung einiger 
Gäste der kfd war das auch schnell erledigt. 

Text: Jürgen Stockmann, Bild: Kolping 
 

Pfadfinderstamm Albino Luciani 
08.09.2023 Abend der Versöh-
nung 
Auch dieses Jahr haben sich die 

Firmlinge zum Abend der Versöhnung versam-
melt. Und so wie in den vergangenen Jahren, hat 
sich der Pfadfinderstamm darum gekümmert, 
den Gasgrill aufzubauen und ein paar Würstchen 
für die Firmlinge zu brutzeln – sowohl mit Fleisch, 
als auch vegane! 
Nachdem für das leibliche Wohl der Firmlinge ge-
sorgt war, haben alle Jugendverbände die Mög-
lichkeit bekommen, sich bei den Firmlingen vor-
zustellen und für sich zu werben. Wir freuen und 
schon aufs nächste Jahr! Gut Pfad! 
17.09.2023 Jeziorowski Priesterjubiläum 
Herr Jeziorowski hat am 17.09.2023 sein 40. 
Priesterjubiläum gefeiert! Wir gratulieren herz-
lichst und haben großen Respekt davor, dass Herr 
Pastor Jeziorowski so eine lange Zeit im Dienste 
des christlichen Glaubens ist. Dies haben wir aus-
gedrückt, indem wir mit unserem Banner bei dem 

Gottesdienst anwesend waren, der sein Priester-
jubiläum gewürdigt hat! Gut Pfad! 
17.09.2023 Bezirksversammlung 
Die Pfadfinderschaft ist eine weltweite Bewe-
gung! Die Bezirksversammlung der DPSG Gelsen-
kirchen ist zwar nicht ganz so weitreichend, aber 
wir freuen uns jedes Jahr darüber mit allen Pfad-
finderstämmen unserer Stadt zusammenzukom-
men. Der Blick über unseren eigenen Pfadfinder-
stamm hinaus ist für uns wertvoll und es bringt 
uns viel, sich mit anderen Stämmen über unseren 
Verband auszutauschen. Gut Pfad! 

Jakob Tomczak 
 

Ehe- und Familienkreis St. Laurentius 

Bei teilweise brütender Hitze fand Anfang Sep-
tember zum ersten Mal ein Familienfest des Ehe- 
und Familienkreises St. Laurentius im Nordstern-
park und später auf dem Gemeindegelände im 

Horster Süden 
statt. Drei Ge-
nerationen im 
Alter von 1 bis 
67 Jahren wa-
ren der Einla-
dung gefolgt. 
Alle hatten 

viel Spaß beim Suchen und Finden, beim Laufen 
und Beobachten, beim Picknick und am Abend 
beim abschließenden Grillen auf „heimischer“ 
Fläche in Laurentius. Alle sechs Gruppen waren 
bunt gemischt und entwickelten besonders bei 

der Schnitzeljagd 
einen besonde-
ren Ehrgeiz; 
mussten sie doch 
ein Stück Kohle 
mit 75 g, ein le-
bendes Tier und 
einen Tannen-
zapfen mitbrin-
gen. Ein Höhe-
punkt des Tages 

war sicherlich der Vortrag von zwei gedichteten 
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Strophen des 
Liedes „Unsere 
Oma fährt im 
Hühnerstall Mo-
torrad“. Hier 
trafen viel Fan-
tasie und Dar-
stellungsvermö-
gen aufeinan-
der. 
Alle hatten am 
Ende gewon-
nen. Die einen 
etwas besser 

und die anderen etwas schlechter. Egal, dabei 
sein war alles. Geschmückt mit einer Urkunde 
und kleinen Geschenken fuhr man wieder nach 
Hause. Der Ehe- und Familiekreis St. Laurentius 
besteht mittlerweile seit fast 40 Jahren und hat in 
der Vergangenheit auf unterschiedlichster Weise 
das Leben in der Gemeinde St. Laurentius mitge-
prägt. Ob beim Karneval, als Betreiber der Wein-
laube beim Gemeindefest, oder aber mit der Ge-
staltung der mittlerweile begehbaren Krippe im Ge-
meindesaal St. Laurentius. 
Über die Generationen hinweg macht es immer 
noch Spaß für die Gemeinde, aber auch für sich 
etwas zu erleben bzw. zu gestalten. 

Martin Jahnel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Friedensgebet 
Wir laden Sie ein, für den Frieden im Nahen Os-
ten zu beten - vielleicht mit dem folgenden Ge-
betsvorschlag. 
Vergessen wir aber auch nicht die anderen 
Kriegs- und Krisengebiete in der Welt. 
 

Gebet für Frieden im Heiligen Land 
(von Pfarrerin Sylvia Bukowski) 
 
Du Gott des Friedens, 
wir bringen vor dich unser Entsetzen 
angesichts der eskalierenden Gewalt in Gaza 
und Israel. 
So viel Hass flammt auf zwischen beiden Seiten, 
so viel Zerstörungswut und verborgen dahinter 
so viel Verzweiflung, so viel Angst. 
Wir können nur ahnen, 
was es für die Menschen heißt, 
in Windeseile Schutz suchen zu müssen 
vor Raketen und Bomben, 
die Panik der Kinder zu erleben, 
und machtlos zu sein, 
ihnen die Schrecken zu ersparen. 
Gott, wir bitten dich, 
steh allen bei, 
die jetzt um Angehörige bangen 
oder die schon jemanden verloren haben. 
Stärke unseren Zusammenhalt 
mit den jüdischen Gemeinden in unserem Land, 
die sich oft alleingelassen fühlen, 
wenn sie bedroht und angegriffen werden. 
Bewahre uns davor, 
aus sicherer Entfernung 
einseitig Stellung zu beziehen, 
und blind zu werden  
für die Tragödie beider Völker, 
die sich bekämpfen. 
Lass die, die politischen Einfluss haben, 
Wege finden, das Blutvergießen zu stoppen,  
und gib den Stimmen derer Gewicht, 
die auf beiden Seiten 
immer noch nach Versöhnung suchen, 
und nach einem Frieden, 
der beiden Völkern gerecht wird. 
Gott, selbst für uns ist es nicht leicht, 
die Hoffnung zu behalten, 
dass du dein Wort wahr machst, 
und an den vielen Orten der Gewalt 
endlich Schalom einkehren wird. 
Wann wird das sein? 
Lass die zerrissene Welt nicht zu lange warten! 
Amen. 
 


